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Kohlen für verschämte Arme.
Durch öle Mildtätigkeit Ser Wiesbadener Einwohnerschaft

war Sie städtische Armenverwaltung im verflossenen Winter
in der Lage, 14-35K Zentner Kohlen an 381 verschämte Arme,
die durch Arbeitslosigkeit ober aus sonstigen Gründen sich in
Not befanden, öffentliche Armenuntcrstiitzung aber nicht in An¬
spruch nehmen wollten, abzugeben. In diesem Winter treten
die Ansprüche infolge der außergewöhnlichen Teuerungsver-
hältnissc und der Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns
heran. Wir sind aber nur dann in Ser Lage, dem vorhandenen
Bedürfnis Rechnung zu tragen , wenn uns für Sen genannten
Zweck ausreichend Mittel zur Verfügung gestellt werden

Wir erlauben uns daher an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Ge¬
schenken in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die
äußerst zweckmäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben, deren Empfang öffentlich bekannt gegeben wirb,
nehmen an die Mitglieder der Armendeputation und zwar
die Herren:

Stadtrat Rentner Kimmel, Kaiser-Frieörich-Ring 67: Staöt-
rat Rentner Kraft . Bicbricherstraße 36: Stadtverordneter Ge-
nerallcutnant z. D. von Dreising, Rübesheimerftr . 17II ; Stadt¬
verordneter Eul , Zigarrcnhanölung . Bleichstr. 9 : Stadtverord¬
neter Sanitätsrat Dr . Frieölänber , Leberberg 18: Stadtverord¬
neter Bauunternehmer Ochs, Kaiker-Friedrich -Ring 74III ; Be-
zirksvorfteber Rentner Zingel , Jahnstr . 61 ; Bezirksvorstcher
DruckereibcsitzerSammelmann . Moritzstr . 27: Bezirksvorsteher
Oberlehrer Dr . Jacob . Erbachcrstr . 1: Bezirksvorsteher Kauf¬
mann Christmann, Bertramstr . 25: Bezirksvorsteber Rentner
Kabesch. Qncrfeldstr . 46: Bezirksvorsteher Hauvtmann a. D.
Hagedorn, Bierstadtcrstr . 46: Bezirksoorsteber Kaufmann Flöß-
ner, Wellritzstr. 6: Bezirksvorsteber -Architekt Bnrk, Weißen-
burgstraße 12: BezirkSvorsteber Kaufmann Etritter , Kirchgaffe74:
Bezirksoorsteber Kaufmann Moeckel, Langgaffe 24: Bczirksvor-
steher Schuhmachermeifter Rumpf , Saalgaffe 18: Bezirksoorsteber
Hotelbesitzer Walther , Langgaffe 42: Rezirksvorsteher Kaufmann
Reitz, Marktstr. 22, sowie das städtische Armenbüro , Rat¬
haus Zimmer 11.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt : Herr Hoflieferant Angust Engel, Hauptgeschäft
Taunusstr. 12/14, Zweiggeschäfte Wilbclmstr . 2, Neugaffe 2 und
Rbeinstr. 128e: Herr Hoflieferant Einil Hees, Große Burgstr . 16;
Herr Stadtverordneter Kaufmann A. Mollatb , Michelsberg 14:
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papicrlager , Ecke Michelsberg
und Kirchgaffe. 87288

Wiesbaden, den 18. Oktober 1912.
Namens der städtischen Armen -Devutation:

_ Borgmann,  Beigeor dneter.
Bekanntmachung.

Die bieSiährige Kollekte für den Zentralwaisenfonds wird
durch die hierzu angenommenen Kollektantcn Heinrich Stamm
und der Witwe Heinrich Kcttenbach in der Zeit vom 4. November
bis 31. Dezember 1912 abgehalten werben.

Indem wir dies hiermit zur allgemeinen Kenntnis bringen,
nehmen wir zugleich Veranlassung , diese Sammlung dem Wohl¬
wollen der hiesigen Einwohnerschaft auf öa§ Wärmste zu
emrfeblen.

Wir bemerken, baß die Köllektanten eine von uns ausge¬
stellte, mit dem Vermerk des Herrn Polizei -Präsidenten ver¬
sehene Liste zum Zwecke der Eintragung der Gaben vor¬
igen werden.

Wiesbaden, den 19. Oktober 1912. 37285
Der Magistrat , Armenverwaltuns,

~ _ Borgmann,  Beigeordneter.
Städtisches Lyzeum I, Oberlyzenm und Studicuanstalt

Wiesbaden.
Infolge Ablebens ist Ostern 1913 ei« e Oberlehrer - oder

Oberlchrerinstellc zu besetzen.

^ ^ "^ erlich ist die Lehrbefähigung für Geschichte und
Gehalt wie an Staatsanstalten , doch wird der Woh-

nungsgelbzuschutz in seiner ganzen Höhe von 1800 Mark
auf das Ruhegehalt und etwaige Militärdienstzeit aus das
Bcholüungsdienstalter des Oberlehrers grundsätzlich angc-

Grüne dicke Bohnen ' i Z - _
Grüne Stangenbohnen .
Grüne Buschbohnen . .
Grüne Prinzeßbohnen .
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale
Zuckerschoten

I kg
1 „
1 „
1 .
1 kg
1 kg

Weißkraut . 50 kg
Weißkraut
Weißkraut
Rotkraut
Rotkraut
Wirsing
Blumenkohl (hiesiger) . .
Blumenkohl lausländischer)
Rosenkohl.
Grünkohl.
Römischkohl.
Kopfsalat.
Endivien.
Spinat.
Sauerampfer.
Lattich-Salat . . . . .
Feldsalat.
Kresse.
Artischoke.
Rhabarber . .
Eßäpfel.
Kochäpfel.
Eßbirnen.
Kochbirnen. . . . 1 .
Quitten . . . . . . .
Zwetfchen.
Kirschen. . . . . .
Herzkirschen lRheinische) . ,
Saure Kirschen

1 kg
l ©t.
1 kg
ISt.
1 „
ISt.
1 Et.
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

1 ;
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

Pflaumen . ä kg _ _
Mirabellen
Reineclauden
Pfirsiche . i kg
Apfelsinen.
Zitronen . . . . . . . . .
Melonen

Ananas . . . . . .
Kokosnüsse.
Bananen . . . . .
Feigen.
Datteln . . . . . .
Kastanien . . . . .
Walnüsse.
Haselnüsse.
Weintrauben (rheinische,
Weintrauben (südländische)

1 Kg
1 St.
1 *
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 „
1

Stachelbeeren . . 1kg _ _Johannisbeeren
Himbeeren . .
Heidelbeeren .
Preiselbeeren.
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren
Brombeeren .

1
i;
i »
i „
1 kg
1 1
1 kg

——
— — —

—— —

150 2_

- 10 —20— — — —
—15 — 20
-10 — 20
- 30 —50

- 40 — 50
—

— 08 — 10
- OS — 10
— 30 —40
-40 — 50

— 80
-60 — —
— — —

-30 — 60
- 20 — 30
-20 — 50
— 10 — 20
— 30 — 40
—24 — 40

— —

—
—-

-08 — 10
-90 110

-40 — 45
-08 -10
— 60 — 80 I

— 30 — 50
— 60 — 80

— 60 — 80 1

- 80 _1
— — __ j

1 kg
lkg
1 kg

2 —
2 —
150

2 40
2 40
£60
4 80
4 80
240
2 -
120
2 20
220
2 20
2 —
120
2 —
220

140

Anstalt.
87255

nfi.-J 8e.® erBu «öcn mit Lebenslauf , beglaubigten Zengnis-
Wfchriften und amtsärztlichem Gesundheitsattest werden
^ zum 1. Dezember er . an den Direktor der
Herrn Dr . Hofmann , erbeten.

Wiesbaden , den 23. Oktober 1912.
W —_ Kuratorium der städtische« höheren Schule «,
Die Preise der Lebensmittel nnd lsnotvirtschaft-
warcn «misse j« Wiesbaden

den Ermittelungen des Akziseamtes in der Woche vom
W 18. Olt . bis ein schl. 24. Okt 1812 folgende:

] (jotimae.
Haser, alt
Mer - neu
L>troh ,
Heu, altes

' Heu, neues.
re. , ~ ..r Biktualicn
Eßoutter Süßrahmbutter

Unkeier ' .
Mche ®ier .
k -'ne Eier . ^ '
MNdkäsc 1 ' -
Mbrikkaie.

» ' .

Ha * " ? ' “'
Webein
WlauchIpt---
"fft : :
J5 9c!6c  Rüben
Mbrettich
N -rsche,"

^etiich

Preis

^lrabi'
»rken

e? ? odioiiT:
Ä«tbiä

Fische.
Aal, lebend.
Hecht, lebend . .
Karpfen , lebend . . . . . . .
Schleien , lebend . .
Barsche, lebend. . k?
Bachforellen, lebend . i k|
Backfische, lebend . ' . J
Hummer , lebend. ■. . i
Krebse, lebend. ' g
Schellfisch.
Bratschellfisch. . . i kg
Kabelfatt . . . : . i k„
Kabeljau (Stockfisch gewäflert ) . . .

-Salm.
Seehecht.
Zander ^
Lachsforellen > .
Seeweißlinge (Merlans ) . . . . .
Blaufelchen.
Heilbutt . *
Steinbutt ^ .
Schollen.
Seezunge . i .
Rotzunge (Limandes ) . . . . . .
Grüner Hering.
Hering , gesalzen.

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans . .

-50 - 6g

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

1 kg
1 kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St

2 40
240
2 -
3 60
180
8 —

-50
7 —
5 -

—80
-50
-70
•- 60
3 60
1 -
2_
4 —

—50

2 40
240

-80
4 40
160

-40
— 10

3 —
3-
2 40
3 80
2 -
9-

— 90
8 -
7 —
120

- 80
120

- 70
5 —
120
3—

4 50
1 -

3 -
3 40
1 60
4 80
2 - I ist

— 15

Schweinefleisch . . . . . . . ib
Kalbfleisch . . j i kg
lÄ ' fetö . kg
Schafflelsch. . 1 kg

Dolperfleisch . .
§ehsuken, roh mit Knochen . . .
Schmken , geräuchert im Ausschnitt.
Schinken , gekocht im Ausschnitt . . . *
Speck, geräuchert . . . . k=

- Schweineschmalz . w
Nierenfett . . . . j kf
Schwartenmagen , frisch
Schwartenmagen , geräuchert . . . . l kg
Bratwurst . . j uj

. Fleischwurst . . . . . . * \ k£
Leber- u. Blutwurst , frisch . . . . . 1 kg
Leber- u. Blutwurst (Hausmacher ) . . ib
Leberwurst , extra . . . . . . . . i kS

Getreide , Mehl und Brot  rc.
Großhandelspreise.

Weizen . 100 kg
Joggen . . . 100 kg
Gerste . . 100 kg
©r&fe« aum Kochen ungeschält . ' l00 kt
Speisebohnen . wo kg
L-n,en . . . 100 kg
Weizenmehl Rr . 0 . . . . 100 kS
Weizenmehl Nr . I 100 g
Weizenmehl Nr . II . . . . . 100 k°
Roggenmehl Nr . 0 . . . ,' ioü kS
Roggenmehl Nr . I . . . .

Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen (ungeschält) . . . i kg
Speisebohnen . . . . . . . j w
Linsen . . ’ j B
Weizenmehl z. Speisebereitung . ’ i k’’.,
Roggenmeh ! z. Speisebereitung . . . l k°
Gerttengraupe . ■) v“
Gerstengrütze . 1 k ”
Buchweizengrütze . ‘ i k°
HafergrLe . .* i kJ
Haferflocken . j
Java -Reis , mittlerer . . ' i kS
Z ^ a-Kaffee, mittlerer roh . . kg
Java -Kaffee, mittlerer gelber gebr. . . lb
SPersesalz . . i k°
Schwarzbrot (Langbrot ) . 0,5 b
Schwarzbrot (Langbrot ) . { Law
Schwarzbrot (Rundbrot ) . 0 5 kg
Schwarzbrot «Rundbrot ) . - { Laib
Weißbrot , ein Wasserweck . . . .
Weißbrot , ein Milchbrot.
„„„^ « Sfaöcu , den 21 Oktober 1912.'
- " _ Städt . Akziseaurt.

„ Verdingung.
«J ^ . 'chui-edcisernen Treppengeländer und Hanbleisten

^ i, rUMÖ  H — ßiir den Neubau der Laudesbibliothek
?£fir£ eBr,,™ emftsr ° 6e  W ^ e der öffentlichen Hlschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können tnfifi-
renö der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude
Frieörichstraße 19, Zimmer Nr . 9, eingesehen , die Angebots-
" " ^ rlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort be-

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 81 Los
versehene Angebote sind spätestens bis ' ' '

« Uhr,

Die Eröffnung der Angebote erfolgt - unter Einbak.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 25. Oktober 1912. 37254

Städtisches Hochbanamt.

Amtliche Bekarttttmachnrrgerr vcr Nachbarorte.
m Bekanntmachung.
Betrifft : D.e Bekämpfung schädlicher Insekten an den

Obftbaumen mrttelst Klebrknge.
biemäfz Verfügung öes ^ önigkichen Lanöratß au

.ft angeorönet worden , daß in diesem IM - zur Bttämpfuna
werden° sollcm ^ " ^ ktcn an den Obstbäumen Klebgiirtel anMegt

Durchführung dieser Anordnung wirb folgendes

2 20
2 40
2 20

280

2150
1750
21 50
34 -
33-
28 -
34 —
32 -
30-
27 50
25 -

— 36
-40
—38
-38
—34
—32
—4o
-60
-60
—48
-40
2 40
3-

-20
-14
-44
-14
—44
—03
—03

24 50
18 50
22 50
40 -
40 -
38 —
35 —
32 50
31 —
28 —
25 50

— 50
— 72
— 66
— 48
— 38
-64
— 50
— 72
— 64
— 60
—80
340
4 40

— 24
-16
— 56
— 17
— 50

Truthahn . .
Truthuhn . .
Ente . . . .
Hahn . . . .
Huhn . . . .
Masthuhn . .ferlhuhn. .apaunen . .
Taube . . .
Feldhuhn, alt.
Feldhuhn, jung
Haselhühner

0,5 kg
1 St.
1
1 „
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 Si.
I St
1 Sl.
1 St.
1 St.
1 St.

Bur
bestimmt:

—95
7 —
750
6 50
380
1 70
2 50
6 -
3 25
2 50

- 70
1-
1 60

— I Birkhühner . 1 _Sl
Falanen
Wildenten . .
Schnepfen . .
Krammetsvögel
Hasen . . .
3ieh-Rücken

St.
St,
St.
St.
St.
St.
St-

Reh-Keule . . * 1 iSf'
Reh-Vorderblätter . . . ! i
Hirsch-Rücken. ' |

irsch-Keule.
irsch-Borderblätter.
stldjchwcin . .

Wildragout . *

St.
St.
St.
St.
St.
kg

4 50
10-
7 —
2 —

fitttfen
Fleisch (Ladenpreise ).

Achsen- u- Rindfleisch von der Keule
u- Rindfleisch(Bauchfleisch).

Kuhfletsch. . . . .
1 kg
1 kg
1 kg

172
156
152

8 -
10-
7 —
450
2 50
3 -
8
3 50
3 50

-80
120
1 80

3 80
3-

480
12 -
9-
250

1 -

2 20
2-
172

r,v„4<? !e Elebringe müssen aus einem mindestens 15 Zentimeter
reiten Streifen guten Oel- und VergamentpavierS bergestellt

st," m t 2 Bändern (Draht ober Kordel)^gut um ^den vorher
nbgekratzten Stamm gebunden und in einer Breite von min-
^EenS 8- 10 Zentimeter und in einer Dicke von 8—4 Millimeter
mit haitbareni Ranpenieim , der eine m-ndeitens 4
Klebfähigkeit besitzt, bestrichen werden. 4- gwochige

. Die zum Fangen von Apfelblütenstechern, ObstmaSen und
ŵ bren Schädlingen etwa angelegten sogenannten Ĵnsektenfann-
gurtel machen den Klebring dann entbehrlich, wenn sie in ihrer
SZftfÄr -- - »S<« « naSfcl . 1”

Wagenschmiere und
Materialien dürfen zu Klebringen nicht verwendetähnliche

werden.

9n Hn +'ml? 611 Daumen mit einem Stammumfang bis zu etwa
^0 , Zentimeter und den Zwerg - und Svalierobstbäumen —
letztere, soweit sie in Hausgärtcn stehen — kann von der An¬
bringung von Klebringen abgesehen werden. In gemischten Be-
ilanöen alter und junger Bäume ist es fedoch dringend ,-n
empiehsem auch ö,e jungen Bäume mit Klebringen zu v°rfehcn

lmd Klebringe übcrhanvt entbehrlich!'
^.ie ^ ostbaumbcsitzer der hieffgen Gemeinde werben hier¬

durch aufgeforbert , die Anlegung von Klebringen an ihren Obst¬
baumen bis »um 1. November ü. I . zu betätigen Im Ilnter-
lassiingsfalle, d. h. wenn die Arbeit nicht bis zum 20 Oktober
d, I . begonnen und spätestens bis zum 1. November d I beendet
ist, wird deren Ausführung durch einen Dritten auf Kosten der
Sawmgen veranlaßt und der entstehende Kostenbetrag mit
10  berechnet nnd eingczogen werden

Das notige Material als Pavierftreifen
kann von der Bürgermeisterei hicrfelbstbezogen werben.

Rambach. den 12. Oktober 1912.

und Raupenleim
zum Selbstkostenpreis

Der Bürgermeister.
8/3
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